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Klicken Sie sich durch unseren neuen 
Online-Shop: http://shop.korn.haus

Er präsentiert sich jetzt schon mit viel-
fältigen Produkten und wird laufend 
mit weiteren KORN.HAUS-Artikeln 
aktualisiert. Ab Sommer finden Sie 
darin dann auch unsere Nudeln und 
Pestos aus der Nudelwerkstatt – in neu 
gestalteter Verpackung.

https://shop.korn.haus/


	 4

Vorstandsbericht
Geschafft, der Neubau steht!

Am 22. Februar 2017 konnten wir im Rahmen einer kleinen Feier den 
Grundstein für den im 2016 geplanten Neubau legen. Dank der sorgfältigen 
und fundierten Planung ging es dann schrittweise vorwärts, so dass der 
Bau, wie geplant Ende 2017 erstellt war. 

Ein Bau in dieser Grösse innerhalb eines 
Jahres, ohne grosse Überraschungen 
fertigzustellen, ist doch ausserordent-
lich. Wir danken der Baukomission, dem 
Architektenteam und allen, die für den 
Neubau tätig waren für die umsichtige 
Arbeit. 

«Ufgstellt» war ja unser Motto im 2017 
und dieses half uns, trotz des jeweiligen 

Stresses, unser Ziel nicht aus den Au-
gen zu verlieren. So konnte im Februar 
2018, wie geplant die Nudelwerkstatt im 
Neubau mit ihrer Produktion nach und 
nach starten, und unsere Jugendlichen 
und Erwachsenen fanden ein neues Zu-
hause, das sie mit grosser Begeisterung 
bezogen und worin sie sich rasch hei-
misch fühlten.

Auch wenn uns der Neubau viel bean-
spruchte und viele Entscheidungen ge-
fällt werden mussten, möchte ich auch 
auf die grossartige Arbeit der anderen 
Betriebe hinweisen. Wiederum konnten 
wir 2017 rund 50 Jugendliche und Er-
wachsene mit einer Beeinträchtigung 
unterstützen. 

Auch im 2017 erfuhren wir, wie schon im 
2015, eine grosse finanzielle Unterstüt-
zung. Wir durften Spenden in der Höhe 
von Fr. 514'660.– entgegennehmen und 
ebenso ein zinsloses Darlehen in der 
Höhe von Fr.  50'000.–. Ohne diese Un-
terstützung wäre es nicht möglich ge-
wesen, unser Vorhaben in so kurzer 
Zeit umzusetzen. Noch fehlen rund 
Fr.  280'000.–, um unser gestecktes 
Spendenziel (Fr. 800'000.–) zu erreichen. 
Ein ganz grosses Dankeschön an unsere 
bisherigen und künftigen Spenderinnen 
und Spender.

Im Sommer durften wir wieder mit fünf 
Jugendlichen den gelungenen Berufs-
abschluss feiern. Diese Feier ist immer 
ein Höhepunkt im Alltag vom KORN.
HAUS. Sie ist jeweils begleitet von einem 
lachenden aber auch einem weinenden 
Auge. Während der Zeit im KORN.HAUS 
entstand doch eine schöne Beziehung 
zwischen den Jugendlichen unterein-
ander und auch zu den Mitarbeitenden. 

Dann heisst es Abschied zu nehmen und 
die Jugendlichen gehen ihren eigenen 
Weg, das ist manchmal nicht so einfach, 
auch weil sie uns ans Herz gewachsen 
sind. Ein ganz grosses Dankeschön gilt 
den Mitarbeitenden, Ausbildnern, ja dem 
ganzen Team vom KORN.HAUS für die 
anspruchsvolle und manchmal nicht 
ganz einfache Arbeit, die sie Tag für Tag 
mit Herzblut erfüllen. Einen speziellen 
Dank gebührt unserer Geschäftsleitung 
für ihre umsichtige Arbeit.

Im Namen des Vorstands wünsche ich 
allen weiterhin viel Kraft und Mut für die 
anspruchsvolle Arbeit. Ich hoffe, dass 
das Motto für 2018 «Motivation» allen 
hilfreich ist, ihre Arbeit weiterhin voller 
Freude an die Hand zu nehmen. 

Danken möchte ich auch allen, die im 
2017 dem KORN.HAUS wiederum wohl-
gesinnt waren. Ein Dank gebührt auch 
den Mitarbeitenden der IV Stellen sowie 
des Sozialamts des Kantons Thurgau 
und allen anderen Stellen und Institutio-
nen mit denen wir im 2017 zusammenar-
beiten durften. Danke auch unseren Kun-
den, die unsere Produkte kaufen – ohne 
Sie würde es uns nicht geben. 

Irene Schwarz
Präsidentin Genossenschaft KORN.HAUS

Der Neubau von der Rückseite
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Bericht aus der Baukommission

Ein sehr grosses und mutiges Projekt «Neubau Nudelwerkstatt und  
Wohnen» neigt sich dem Ende.

Was noch vor dem Jahresende 2016 mit 
einer riesigen Baugrube begonnen hat, 
verlangte im Berichtsjahr eine gute Ko-
ordination und einen immensen Einsatz 
aller am Bau Beteiligten. Die Zusam-
menarbeit mit dem Architekturbüro, der 
Bauherrschaft, den Mitarbeitenden und 
nicht zuletzt den Handwerkern darf als 
sehr unkompliziert und angenehm be-
zeichnet werden.

Die Baukommission hat sich wöchent-
lich zu einer Besprechung getroffen. 
Man legte Wert darauf, in den Entschei-
dungsprozessen die Wünsche der Mit-
arbeitenden miteinzubeziehen und nach 
Möglichkeit auch zu erfüllen.

Aufgrund der winterlichen Verhältnisse 
im Januar musste bereits in der ersten 
Bauphase eine Verzögerung in Kauf 
genommen werden. Nichtsdestotrotz 
konnte am 22. Februar die Grundstein-
legung in einem feierlichen Rahmen 
durchgeführt werden.

Das Ziel der Bauherrschaft, die Hand-
werksgattungen regional zu vergeben, 
konnte zum grossen Teil erreicht wer-
den. Auf die Verwendung von ökologi-
schen Materialien wurde sehr grossen 
Wert gelegt und wenn immer möglich 
auch eingesetzt.

Am 7. Juli würdigten wir die am Bau 
beteiligten Handwerker für ihren gros-
sen Einsatz mit einem Richtfest. Bei 

anfangs sonnigem Wetter konnten sich 
alle Gäste in der lauschigen Gartenwirt-
schaft vom KORN.HAUS kulinarisch 
verwöhnen lassen. Leider musste das 
Dessertbuffet ins Bistro verlegt werden, 
da Petrus mit Sturmböen und heftigen 
Regengüssen aufwartete.

Anhand unserer sportlichen Zeitvorgabe 
wurde nach den Sommerferien schnell 
einmal klar, dass sich die Handwerker 
mit dem Innenausbau enorm ins Zeug 
legen müssen. Nur dank der steten 
Präsenz des Bauleiters, welcher den 
Baufortschritt mit Argusaugen begleite-
te und seinem unermüdlichen Einsatz, 
die im Verzug stehenden Handwerker 

auf den Bau zu zitieren, gelang es, den 
Terminplan einzuhalten. Ab Ende Januar 
konnte mit der Einrichtung der Nudel-
werkstatt begonnen werden. Dies ver-
langte einen grossen Einsatz der Verant-
wortlichen ab.

Ab dem 23. Januar 2018 erfolgte der 
Umzug der beiden Wohngruppen von 
der Buchfinkenstrasse in den wunder-
schönen Neubau. Es bleibt zu hoffen, 
dass sich die Jugendlichen und deren 
Betreuer/-innen in der neuen Wohnsitu-
ation gut zurechtfinden und ihnen das 
neue Zuhause die nötige Ruhe und Ge-
borgenheit bieten wird.

Dem Team der Nudelwerkstatt wün-
schen wir viel Freude am Aufbau der 
Produktion und ganz nach unserem 
Jahresmotto 2018, eine Menge «Moti-
vation» für das Gelingen des neuen Ge-
schäftszweiges.

Wir blicken mit grosser Freude zurück 
auf eine sehr ruhige, angenehme und 
vor allem unfallfreie Bauzeit. Freuen wir 
uns auf die warmen Sonnentage, damit 
auch die schön gestaltete Umgebung in 
vollen Zügen genossen werden kann.

Zum Schluss bleibt mir als Vorsitzende 
der Baukommission ein grosser Dank 
auszusprechen für das volle Vertrauen 
welches uns während der ganzen Bau-
zeit entgegengebracht worden ist.

Ein herzliches Dankeschön meinen Kol-
legen Fritz Lerch und Bernhard Kohler für 
die stets angenehme und unkomplizierte 
Zusammenarbeit. Und im Speziellen 
danke ich unserem Bauleiter Raimondo 
Baumgartner (buvag | bau- und verwal-
tungs ag, Sirnach).

Susanne Büchi
Vorsitzende Baukommission

Der Neubau im Sommer 2017

Bericht aus der Baukommission
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Spenden

Ernst Göhner Stiftung, Zug  200'000.00

MBF Foundation, Triesen 100'000.00

Benecare Foundation, Vaduz 53'160.00

anonyme, private Spende 26'000.00

Buchmann-Kollbrunner-Stiftung, Winterthur 25'000.00

Stiftung «Perspektiven» von Swiss Life, Zürich 25'000.00

Alfred und Bertha Zangger-Weber Stiftung, Uster 20'000.00
Teamco Foundation Schweiz, Niederurnen 20'000.00

Grütli Stiftung, Zürich 10'000.00

TDS Stiftung fliegender Teppich, Kreuzlingen 10'000.00

anonyme Spende 6'000.00

Gemeinnützige Stiftung Diversey (Johnson), Münchwilen 5'000.00

Mina Verwaltungs AG, Eschlikon 5'000.00

Stutz AG, Frauenfeld 4'000.00

AS Informatik, Weinfelden 1'500.00

Thurgauische Gemeinnützige Gesellschaft, Amlikon-Bissegg 1'500.00

J. Eisenring AG, Wil 1'000.00

HSK AG Kälte-, Klima- und Energietechnik, Waldkirch 1'000.00

Anna Maria und Karl Kramer-Stiftung, Zürich 500.00

Total zweckgebundene Spenden 514'660.00

Zinsfreies Darlehen

Stiftung zur Pflege von Mensch, Mitwelt und Erde 50'000.00

Total zweckgebundene Darlehen 50'000.00

Zweckgebundene Spenden 
und Darlehen
für «Neubau Nudelwerkstatt & Wohnen» 
1.1.2017 bis 31.12.2017
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Herzlichen
Dank!
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Geschäftsleitungsbericht 

Bravo. Wir sind wie geplant und unter Einhaltung der Kostenvorgaben im 
Februar 2018 in den Neubau eingezogen. Es gefällt. 

2017 konnten wir trotz Mehraufwand 
eine ausgeglichene Rechnung vorlegen. 
Mit der Entwicklung bei den beruflichen 
Eingliederungsmassnahmen der IV und 
den übrigen Dienstleistungen sind wir 
und das Umfeld sehr zufrieden. 

Wir konnten den Online-Shop eröffnen 
und neue Partner in der Region finden, 
mit denen wir zusammenarbeiten dür-
fen. Wir können sehr zufrieden sein. Wie 
ein Damoklesschwert* liegen aber zwei 
Fragen im Raum: Können wir die hohen 
Investitionen der letzten Jahre und den 
Aufbau der neuen Betriebszweige finan-
ziell tragen? Werden die budgetierten 
Einnahmen erzielt? Wir wissen: mit gu-
ter Arbeit und Zuversicht werden wir es 
schaffen. Danke an alle, die mithalfen 
und mithelfen werden.

Wohnen & Integration 

Aus einer schlechten Nachricht entwickelt 
sich manchmal Gutes: 
Im Frühjahr 2017 wurde uns überra-
schend eine 3-Zimmer-Wohnung nahe 
der WG1 wegen Eigenbedarf gekündigt. 
Für das langjährige, gute Mietverhältnis 
bedanken wir uns herzlich. 
Die Nachfrage für Wohnplätze war gross 
und wir mieteten zwei 3-Zimmer-Woh-
nungen in Sirnach, nahe dem Bahnhof. 
Die vier Zimmer, in denen die Jugendli-
chen und Erwachsenen autonomer le-
ben können, sind auch wegen der Nähe 
zum Bahnhof beliebt.
Beliebt sind auch die Wohnungen und 
Studios im Neubau: «Hier fühlt man sich 
wohl», kann man die Rückmeldungen 
nach dem Einzug zusammenfassen.  
Noch sind vier Zimmer frei.

Nach einem intensiven Jahr mit Krank-
heitsausfällen, einem schwierigen Neu-
anstellungsprozess und Krisen von Be-
wohner/-innen können die anstehenden 
Arbeiten in diesem Bereich mit etwas 
Atem angegangen werden. 

Ende Februar 2018 begleiteten wir 27 Per-
sonen mit beruflichen Massnahmen im 
KORN.HAUS und 8 Job-Coach-Aufträge, 
d.h. Ausbildungen oder Arbeitsplätze bei 
Partnerbetrieben. 14 Menschen mit ei-
ner IV-Rente teilen sich in etwa 900 Stel-
lenprozente.

* Die Sage 

Damokles war ein begeisterungsfähiger 
Bediensteter am Hofe des Königs von Sy-
rakus. Letzterer wollte mit seinem Höfling 
den Platz tauschen und ihm den Thron 
überlassen. Doch zuvor hängte er ein 
schweres Schwert über dem Thron auf, 
das nur an einem Pferdehaar befestigt 
war. Wann und ob das Pferdehaar reissen 
und das Schwert auf Damokles niederfal-
len würde, konnte niemand vorhersagen. 
Auf jeden Fall wollte König Syrakus sei-
nem Diener Damokles damit klarmachen, 
dass überall Gefahr lauert und dass Glück 
oft nicht lange anhält. 11
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Das Wohnteam ist nach Veränderungen 
seit Juni 2017 komplett. Für das grosse 
Engagement und die wirksame Arbeit 
danken wir herzlich. Die Qualität der Aus-
bildungen wächst stetig und die steigen-
den Umsatzzahlen untermalen die Wirt-
schaftsnähe, die wir vermehrt anstreben. 

Beim Reporting für das Jahr 2017 mit 
der IV wurde uns erneut eine gute und 
zielorientierte Arbeit attestiert. Beson-
ders herausgestochen sei die wirksame 
Zusammenarbeit zwischen Wohn- und 
Arbeitsbereich, man ziehe am selben 
Strick. Gut sei auch das Wirken unseres 
Job-Coachings, welches in Zusammen-
arbeit mit den Heimstätten Wil so mög-
lich ist und wofür wir dieser innovativen 
Stiftung herzlich danken.

Per Sommer 2018 haben wir noch freie 
Plätze (siehe www.korn.haus > Ausbil-
dung | Integration > Freie Plätze). 
Neu bieten wir Arbeit in der Nudelwerk-
statt mit KORN.HAUS-Laden (Lebens-
mittelpraktiker/-in) und Ausbildungen 
im Betriebsunterhalt (Fachmann/-frau 
Betriebsunterhalt) an. 

Betriebe & Marketing

Die Vielfalt unserer Betriebe und die diffe-
renzierten Fachkenntnisse im Allgemei-
nen galt es im vergangenen Jahr aufein-
ander abzustimmen und neu zu justieren. 
Denn ein weiterer Betrieb – die Nudel-
werkstatt – galt es in unsere bestehen-
den und funktionierenden Abläufe und 

Prozesse gedanklich zu implementieren, 
bevor diese dann im Februar 2018 auch 
personell und materiell in die Gemein-
schaft integriert werden konnte.

Gemeinsam haben wir versucht betriebs-
übergreifend die möglichen Synergien 
und Entwicklungspotenziale aufzuzeich-
nen und mögliche Gefahren und Chancen 
frühzeitig zu erkennen. Das eine oder an-
dere ist uns bestimmt gelungen und erst 
mit dem Arbeiten und Zusammensein 
werden nun die Potenziale ersichtlich, 
was uns für die Zukunft stärkt, den rich-
tigen Schritt mit dem Neubau realisiert 
zu haben. Denn bereits sind spannende 
neue Projekte entstanden und neue Kun-
den sind auf uns aufmerksam geworden. 

Jetzt gilt es, diese Samen zum Blühen zu 
bringen, damit wir zukünftig auch ernten. 
Wir sind zuversichtlich, dass wir in der 
Gemeinschaft viel erreicht haben und 
weiter erreichen werden, denn 'gemein-
sam sind wir stark'.

Im Frühjahr wurden wir noch von einem 
Gastronomie-Unternehmensberater kon-
taktiert. Dieser wollte zusammen mit 
unserer Bäckerei und Gastronomie eine  
Quiche-Linie (Gemüsekuchen) entwi-
ckeln. Wir haben dann zusammen viel  
Herzblut in dieses Projekt gesteckt und  
siehe da, es hat sich gelohnt. Das KORN.
HAUS hatte die beste Quiche produziert 
und nun kann man unsere Quiches 
neu auch in Seuzach und Dübendorf  

Unsere Gäste der Eröffnungsfeier, Bauleiter Raimondo Baumgartner, Susanne Büchi, Nationalrat 
Hansjörg Brunner, Peter Mesmer (REGI die Neue) und Regierungspräsidentin Carmen Haag im 

neuen KORN.HAUS-Laden im Neubau in Dussnang.

Geschäftsleitungsbericht Geschäftsleitungsbericht

Organisieren Sie ein Seminar und brauchen Sie 
einen Raum und Verpflegungsmöglichkeiten? 
 
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Seminar in entspannter Atmosphäre.
Raumvermietung

KORN.HAUS
Gastronomie
Schwalbenstrasse 7
8374 Dussnang
071 995 55 93
gastronomie@ korn.haus

http://www.korn.haus/raumvermietung.htm


	 14

geniessen. Für den Biofachhandel wer-
den wir diese demnächst lancieren.
Mit der Umstellung bei unserem Dinkel- 
Tischgebäck und den Torten auf Ver-
kaufsdisplays, konnten wir nicht nur den 
Absatz verdoppeln sondern auch der 
Gewinn hat sich zum Positiven verän-
dert. Denn wir haben sämtliche Produkte 
der Bäckerei neu kalkuliert und markt-
gerecht positioniert unter Berücksichti-
gung der Handarbeit und Qualität unse-
rer Produkte.

Aber auch der erste Bäcker-Zmorge am 
3. August 2017 hat gezeigt, dass das 
KORN.HAUS weit über die Region auf 
sich aufmerksam gemacht hat. Waren 
wir doch vom Ansturm so überwältigt, 
dass wir über 100 Gäste im Garten, unter 
der Linde und im Bistro am Buffet ver-
pflegen durften. Das positive Echo hat 
uns ermutigt, gleich am 6. Januar 2018 

zum Dreikönigs-Zmorge einzuladen – 
diesmal in der Backstube am warmen 
Holzofen und im Bistro.

Das Bistro erfreut sich immer mehr gros-
ser Beliebtheit und es empfiehlt sich 
seinen Platz zu reservieren, denn das 
Platzangebot ist beschränkt. Im Plenums- 
saal finden immer mehr Seminare und 
Weiterbildungen statt, denn auch da hat 
sich das KORN.HAUS einen Namen erar-
beitet und das Team rund um die Haus-
wirtschaft ist gerne Gastgeber.

Im August waren wir zum ersten Mal 
an der Ornaris in Bern und haben un-
sere Produkte sowie unsere Handels 
Produkte einem neuen Kundensegment 
(Fachhändler) präsentiert. Dies hatte 
dann grossen Einfluss auf die Produkti-
onsbetriebe, denn diese mussten Extra-
schichten einlegen, um die Bestellungen 

Das Dinkel-Tischgebäck und die Torten in den neuen Verkaufsdisplays.

Unser KORN.HAUS-BioFachgeschäft in Wil: regional und frisch.

Geschäftsleitungsbericht
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und Wünsche rechtzeitig ausliefern zu 
können. Hier dürfen wir aber auch auf ein 
erfahrenes Logistik-Team zählen. 

Auch in unserem BioFachgeschäft wird 
Unmögliches möglich gemacht. Unser 
BioFachgeschäft in Wil ist mit seinem 
auserwählten Sortiment, der Frische und 
regionalen Verbundenheit der Produzen-
ten/-innen der Treffpunkt in der Region 
wenn es um fachkundige Beratung rund 
um Ernährung geht. Hier findet man im 
Bistrolino auch Platz für eine Pause und 
im Sommer ist unser BioFachgeschäft 
die Oase in Wil.

Besonders stolz sind wir auf die Ent-
wicklung unserer Schreinerei. Alle 
Wohnküchen im Neubau sowie die Kü-
che, Möbel und Regale im neuen KORN.
HAUS-Laden wurden durch unsere quali-
fizierten Schreiner/-innen hergestellt. Da 
spürt man die Freude zum Holz und den 
handwerklichen Stolz. Das zollen auch 
unsere Kunden mit einer deutlich bes- 
seren Auftragslage.

Finanzen & Infrastruktur 

Das Geschäftsjahr 2017 konnte das 
KORN.HAUS erfreulicherweise statt dem 
budgetierten Verlust von Fr. 48'800.— mit 
einem kleinen Gewinn von Fr. 14'455.30 
abschliessen. Das Eigenkapital beträgt 
somit inkl. dem Genossenschaftskapi-
tal und «freiem Fonds neues Standbein» 
Fr. 753'916.23.
Zu dem besseren Ergebnis trugen im 
Wesentlichen die gute Auslastung der 
Ausbildungsplätze «IV-berufliche Mass-
nahmen» und die Auslastung der ge-
schützten Arbeitsplätze für Mitarbeiten-
de mit einer IV-Rente bei.

Strategisch verfolgt das KORN.HAUS 
das Ziel, in ihren Betrieben möglichst 
wirtschaftsnah zu produzieren und zu 
handeln. Das Verhältnis zwischen den 
Einnahmen für Beziehungsdienstleistun-
gen (berufliche Massnahmen und Wohn- 
und Arbeitsplätze)  und den Einnahmen 
aus Produktion und Handel konnte im 
2017 weiter zu Gunsten der betriebli-
chen Einnahmen verbessert werden. 
Diese Entwicklung kommt auch den be-
ruflichen Massnahmen zu Gute. Erhöht 
sie doch dem Lernenden die Chance, 
dass sie im freien Arbeitsmarkt nachhal-
tig bestehen können.

2016: 
49% betriebliche Einnahmen und 
51% aus Beziehungsdienstleistungen

2017: 
52% betriebliche Einnahmen und
48% aus Beziehungsdienstleistungen

Für das Neubauprojekt Nudelwerkstatt & 
Wohnen hatten wir Fr. 4'330'000.— bud-
getiert. In dieser Zahl ist der Kauf der Nu-
delwerkstatt «La Martina» Wetzikon, der 
Kauf der Baulandparzelle, die Neubau-
kosten und die Einrichtung des Neubaus 
enthalten. Es freut uns ausserordentlich, 
dass die Umsetzung wie geplant erfolgen 
konnte. Auch der Finanzierungsplan inkl. 
dem Verkauf der Liegenschaft Buchfin-
kenstrasse 3 (ehemalige Wohngruppe 2) 
wurde sehr genau eingehalten.

Hauswart/Betriebsunterhalt

Die im letztjährigen Geschäftsbericht 
angekündigte Anstellung von unserem 
neuen Leiter Betriebsunterhalt ist per 
1.  Juli  2017 erfolgt. Er hat sich inzwi-

schen gut eingelebt und zählt heute 
zu den wichtigen Stützen vom KORN.
HAUS. Als gelernter Forstwart ist er auf 
Baum- und Sträucherpflege spezialisiert. 
Im August 2018 wird unser Team durch 
einen Lernenden PrA Betriebspraktiker 
ergänzt. Wir freuen uns auf diese Berei-
cherung.

Von Herzen danken wir allen Lernenden, 
Mitarbeitenden, Betriebsleitenden, Vor-
standsmitgliedern, Produzenten, Lie- 
feranten, Kunden/-innen, Behördenver-
treter/-innen, Eltern, Beiständen und 

Kontaktpersonen der vielen Stellen und 
Einrichtungen, die mit uns zusammenar-
beiten.

Für die Geschäftsleitung

Maurizio Ciardo
Vorsitz, Wohnen & Integration

Fritz Lerch
Finanzen & Infrastruktur

Ruedi Engeler
Betriebe & Marketing

Wir erledigen mit viel Freude sämtliche Unter-
haltsarbeiten in Ihrem Garten wie:

•	 Bäume und Sträucher schneiden
•	 Gartenbeet haken
•	 Rasen mähen
•	 Rasenpflege
•	 und vieles mehr

Fragen Sie uns unverbindlich an. 
Gerne besprechen wir Ihr Anliegen und erstellen 
Ihnen ein Angebot. Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Garten in den besten Händen
Betriebsunterhalt

KORN.HAUS
Betriebsunterhalt
Schwalbenstrasse 20
8374 Dussnang
071 911 55 99
betriebsunterhalt@ korn.haus

Geschäftsleitungsbericht Geschäftsleitungsbericht

http://www.korn.haus/betriebsunterhalt_1.htm
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31.12.2017 
Fr.

31.12.2016 
Fr.

Aktiven

Flüssige Mittel 347'423.68 744'430.43 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 669'085.35 472'654.44 
Delkredere –5'500.00  –5'500.00 
Übrige kurzfristige Forderungen 97.65 192.35 
Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen 142'600.00 107'100.00 
Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 20'174.35 

Umlaufvermögen 1'153'706.68 1'339'051.57 

Wertschriften 2'450.00 2'450.00 
Bauten 2'355'149.75 1'012'558.60 
Mobile Sachanlagen 137'852.92 136'208.27 
Fahrzeuge 39'222.00 29'440.00 

Anlagevermögen 2'534'674.67 1'180'656.87 

Total Aktiven 3'688'381.35 2'519'708.44 

Passiven

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 105'267.15 109'542.85 
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 20'401.50 4'716.85 
Passive Rechnungsabgrenzungen 57'504.94 136'911.73 

Kurzfristiges Fremdkapital 183'173.59 251'171.43 

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 2'699'000.00 1'420'000.00 
Zweckgebundenes Fondskapital

Nothilfefonds 36'232.75 35'910.20 
Kulturfonds 16'058.78 16'044.68 

Langfristiges Fremdkapital 2'751'291.53 1'471'954.88 

Genossenschaftskapital 50'900.00 50'700.00 
Gesetzliche Gewinnreserven 7'000.00 7'000.00 
Gewinn-/Verlustvortrag 674'539.23 670'920.60 
Jahresergebnis 14'455.30 3'618.63 
Freie Fondskapitalien

Freier Fonds «Neues Standbein» 7'021.70 64'342.90 

Eigenkapital 753'916.23 796'582.13 

Total Passiven 3'688'381.35 2'519'708.44 

Bilanz per 31.12.2017 / 2016
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 Rechnung 2017 
Fr.

Rechnung 2016 
Fr.

Leistungsabgeltung IV 1'855'065.35 1'623'802.90
Leistungsabgeltung Job-Coaching IV 41'110.00 48'995.00
Leistungsabgeltung NIV 683'652.80 808'392.35
Produktion, Handel und Dienstleistungen 2'227'117.01 1'954'269.94
Interne Leistungen, Produktion, Handel und Dienstl. 572'868.78 362'557.45
Mietzinsertrag 8'515.00 9'741.30
Übrige Erträge 26'281.65 39'631.30

Betriebsertrag 5'414'610.59 4'847'390.24

Löhne –2'175'114.23 –1'951'155.67
Sozialleistungen –301'150.26 –284'553.05
Personalnebenaufwand –24'529.65 –43'887.42
Honorare für Leistungen Dritter –43'371.55 –39'551.45

Personalaufwand –2'544'165.69 –2'319'147.59

Haushalt WG –47'874.25 –57'257.00
Unterhalt und Reparaturen –144'553.79 –200'013.24
Aufwand für Anlagenutzung –134'060.03 –103'349.50
Energie und Wasser –53'741.90 –50'708.30
Ausbildung Lernende –33'710.15 –30'056.50
Büro und Verwaltung –148'742.98 –173'419.96
Warenaufwand –1'523'702.62 –1'661'938.45
Übriger Sachaufwand –626'394.25 –101'031.65

Übriger betrieblicher Aufwand –2'712'779.97 –2'377'774.60

Abschreibungen auf Sachanlagen –124'749.40 –109'408.04

Betriebsergebnis (EBIT) 32'915.53 41'060.01

Finanzertrag 301.70 577.55
Finanzaufwand –37'843.68 –38'018.93

Finanzergebnis –37'541.98 –37'441.38

Ordentliches Ergebnis –4'626.45 3'618.63

Betriebsfremder Ertrag 0.00 0.00
Betriebsfremder Aufwand 0.00 0.00
Betriebsfremdes Ergebnis 0.00 0.00

Beiträge und Spenden 250'644.15 309'490.00
Zuweisung an Freier Fonds «Neues Standbein» –233'759.15 –309'290.00
Zuweisung an zweckgebundener Nothilfefonds 0.00 –200.00
Zuweisung an Neubau «Nudelwerkstatt und Wohnen» –16'885.00
Ausserordentliches, einmaliges und 
periodenfremdes Ergebnis 19'081.75 0.00

Jahresergebnis 14'455.30 3'618.63

Erfolgsrechnung 2017/2016
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Anhänge zur Jahresrechnung
Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten 
Grundsätze soweit nicht vom Gesetz vorgeschrieben  
(OR 959c Abs. 1, Ziffer 1):

Anwendung neues
Rechnungslegungsrecht:
Die Jahresrechnung 2017 wurde nach 
den anwendbaren Rechnungslegungs-
vorschriften des schweizerischen Obli-
gationenrechts (OR) erstellt. 

Der Kontenrahmen entspricht in der 
Darstellung den Empfehlungen von 
CURAVIVA Schweiz IVSE.

Die wesentlichen angewandten Bewer-
tungsgrundsätze, die nicht vom Gesetz 
vorgeschrieben sind, sind naFr.olgend 
beschrieben.

Forderungen:
Auf den Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen wird eine pauschale 
Wertkorrektur vorgenommen.

Vorräte:
Bei den Vorräten wird eine Wertkorrektur 
von 33.33% auf den Einstandspreis 
vorgenommen.

Sachanlagen:
Investitionen in Sachanlagen werden 
aktiviert und soweit möglich im gleichen 
Jahr abgeschrieben.

Zweckgebundenes Fondskapital
(Nothilfe- und Kulturfonds):
Diese beiden Fonds werden mit Spen-
dengeldern geäufnet. Bezüge werden 
gemäss dem Zweck der jeweiligen 
Fondsreglemente getätigt.

Freie Fondskapitalien
(Neues Standbein):
Die Verwendung der Spenden/Spenden- 
fonds erfolgt auf Beschluss des Vor-
standes.

Ausserordentliches, einmaliges und 
periodenfremdes Ergebnis
Im Rechnungsjahr 2017 erhielten wir 
einen Verlaufsbonus der Krankentag-
geld- und Unfallergänzungsversicherung 
für die Zeit 01.01.2014–31.12.2016.

Anhänge zur Jahresrechnung Anhänge zur Jahresrechnung
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31.12.2017 
Fr.

31.12.2016 
Fr.

Nothilfefonds

Bestand per 01.01. 35'910.20 36'800.85

Spendeneingänge 340.00 600.00

Verwendungen 0.00 –1'500.00

Abnahme –17.45 9.35

Bestand per 31.12. 36'232.75 35'910.20

Kulturfonds

Bestand per 01.01. 16'044.68 18'808.18

Spendeneingänge 0.00 0.00

Verwendungen 0.00 –2'778.00

Zuweisungen 14.10 14.50

Bestand per 31.12. 16'058.78 16'044.68

Freier Fonds Neues Standbein

Bestand per 01.01. 64'342.90 143'526.85

Spendeneingänge 233'759.15 309'290.00

Verwendungen Neubau Nudelwerkstatt & Wohnen –291'000.00 –388'448.10

Zuweisungen –80.35 –25.85

Bestand per 31.12. 7'021.70 64'342.90
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Bau- und Einrichtungsbeiträge des BSV	 25 Jahre
Abnahme Eventualverpflichtung	 4 % pro Jahr

Verfügungsdatum oder Zahlungsmitteilung 24.02.1993 14.06.1996 13.01.1997 21.01.1997 28.07.1998 30.08.2004 01.09.2006 05.01.2012 Total Fr.

Verfügungsstelle BSV BSV BSV BSV BSV BSV BSV BSV

Objekt Ausbau Dach-
stock WG 

Schw.strasse 18

WG 
Schwalben- 

strasse 7 + 18

Schreinerei 
Bau/Einricht.- 

beitrag

Fassadenrenov. 
u. Buchbinderei 

Ausbau

Schwalben- 
strasse 7 

Werkstattteil

Küche/Bistro 
Baubeitrag

Bäckerei/Versand/
Garderobe Bau-

beitrag

Bäckerei Einrich-
tungsbeitrag

Investitionsbeitrag 24'227.00 83'419.00 37'317.00 14'507.00 43'260.00 167'037.00 83'448.00 17'013.00 470'228.00

Abnahme Eventualverpflichtung 2017 969.10 3'336.75 1'492.70 580.30 1'730.40 6'681.50 3'337.90 680.50 18'809.15

Restwert pro Objekt per 31.12.2017 968.60 13'347.25 7'463.00 2'901.00 10'382.40 80'177.50 46'731.10 13'610.50 175'581.35

Bau- und Einrichtungsbeiträge: Kanton TG und Kanton SG
Eventualverpflichtungen
Kanton Thurgau: 30 Jahre
Kanton St. Gallen: 10 Jahre

Abrechnungsdatum 13.01.1997 21.01.1997 11.12.2000 11.12.2000 11.12.2000 11.12.2000 12.04.2005 07.12.2007 07.12.2007 Total Fr.

Verfügungsstelle Kanton TG Kanton TG Kanton TG Kanton TG Kanton TG Kanton TG Kanton TG Kanton TG Kanton SG

Objekt Schreinerei Um-
bau/Einrichtung

Buchbinderei 
Ausbau

WG Schw.str. 18, 
Ausbau

WG Schw.str. 18, 
 Umbau Dach

Gartenhaus/Kultur-
werkstatt

Schw.str. 7 
Umbau Dach

Küche/Bistro 
Umbau 

Bäckerei/Versand 
Umbau

Bäckerei/Versand 
Umbau

Investitionsbeitrag 19'032.00 7'399.00 12'906.00 24'145.00 5'493.00 22'100.00 46'300.00 25'667.00 22'718.80 185'760.80

Abnahme Eventualverpflichtung 3,33% pro Jahr 3,33% pro Jahr 3,33% pro Jahr 3,33% pro Jahr 3,33% pro Jahr 3,33% pro Jahr 3,33% pro Jahr 3,33% pro Jahr 10,0% pro Jahr

Abnahme Eventualverpflichtung 2017 634.40 246.65 430.20 804.85 183.10 736.65 1'543.35 855.55 2'271.90 7'706.65

Restwert pro Objekt per 31.12.2017 6'344.00 2'466.00 5'592.60 10'462.55 2'380.30 9'576.95 27'779.80 17'111.50 0.00 81'713.70

Bau- und Einrichtungsbeiträge des BSV
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Anhänge zur Jahresrechnung Anhänge zur Jahresrechnung
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Anhänge zur Jahresrechnung

Firma oder Name sowie Rechtsform 
und Sitz des Unternehmens:
Genossenschaft KORN.HAUS 
8374 Dussnang

Anzahl Vollzeitstellen im
Jahresdurchschnitt:
Die Anzahl der Vollzeitstellen im 
Jahresdurchschnitt lag im Berichtsjahr 
sowie im Vorjahr nicht über 50 Mitar-
beitenden.

Wesentliche Ereignisse nach dem
Bilanzstichtag:
Nach dem Bilanzstichtag sind keine 
wesentlichen Ereignisse eingetreten, 
welche die Aussagefähigkeit der 
Jahresrechnung 2017 beeinträchtigen 
könnten.

Weitere vom Gesetz verlangte Angaben (OR 959c Abs. 1, Ziffer 4): 

Der Anhang muss weiter folgende Angaben enthalten, sofern diese nicht bereits 
aus der Bilanz oder der Erfolgsrechnung ersichtlich sind (OR 959c, Abs. 2):

31.12.2017 31.12.2016

Antrag des 
Vorstandes

Beschluss der
Generalversammlung

Vortrag aus Vorjahr 674'539.23 670'920.60

Jahresergebnis 14'455.30 3'618.63

Bilanzgewinn zur Verfügung 
der Generalversammlung 688'994.53 674'539.23

Zuweisung an Eigenkapital 
(Gewinn-/Verlustvortrag) 688'994.53 674'539.23

Bilanzgewinn nach  
Ergebnisverwendung 688'994.53 674'539.23

Antrag zur Verwendung des Bilanzgewinnes
Der Generalversammlung wird folgende Verwendung des Bilanzgewinnes beantragt:

Bericht der Revisionsstelle zur 
Eingeschränkten Revision 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung 
und Anhang) der Genossenschaft KORN.HAUS für das am 31.12.2017 abge-
schlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist die Verwal-
tung verantwortlich, während unsere 
Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen. 
Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen 
Anforderungen hinsichtlich Zulassung 
und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem 
Schweizer Standard zur Eingeschränk-
ten Revision. Danach ist diese Revision 
so zu planen und durchzuführen, dass 
wesentliche Fehlaussagen in der Jah-
resrechnung erkannt werden. Eine Ein-
geschränkte Revision umfasst haupt-
sächlich Befragungen und analytische 
Prüfungshandlungen sowie den Umstän-
den angemessene Detailprüfungen der 
beim geprüften Unternehmen vorhande-
nen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen 

der betrieblichen Abläufe und des inter-
nen Kontrollsystems sowie Befragungen 
und weitere Prüfungshandlungen zur 
Aufdeckung deliktischer Handlungen 
oder anderer Gesetzesverstösse nicht 
Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf 
Sachverhalte gestossen, aus denen wir 
schliessen müssten, dass die Jahres-
rechnung sowie der Antrag über die Ver-
teilung des Reinertrags nicht Gesetz und 
Statuten entsprechen.

Alois Fecker
zugelassener Revisionsexperte
Fecker Treuhand & Revision GmbH

Felben-Wellhausen, 20. März 2018
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In liebender Erinnerung  
an Christoph Surbeck 
* 5.4.1954 / †  20.1.2018 

Das neue Jahr war erst wenige Tage alt, 
als von unserem langjährigen Präsiden-
ten, Christoph Surbeck, Abschied neh-
men mussten. Er nahm im Jahr 1999 
seine Tätigkeit im Vorstand des KORN.
HAUS' auf. Zuerst als Aktuar, um dann 
im Mai 2000 zum Präsidenten gewählt 
zu werden. Das KORN.HAUS war ihm 
immer ein besonderes Anliegen. Ihm 
war ein menschliches Miteinander, ein 
freundliches Wort, ein offenes Ohr für 
die Mitarbeitenden, ein respektvoller und 
akzeptierender Umgang ein grosses An-
liegen. Aber nicht nur das, ebenso waren 
ihm die Gedanken von Rudolf Steiner 
sehr wichtig sowie die biologische und 
biologisch-dynamische Ausrichtung des 
KORN.HAUS. Dafür setzte er sich uner-
müdlich ein. 

Ihm war auch wichtig, an den Aktivitäten 
vom KORN.HAUS teilzunehmen. Sein 
grosses Wissen um die heilpädagogi-
schen und sozialen Zusammenhänge 
war eine Bereicherung im Alltag sowie in 
den Vorstandssitzungen. Das Schönste 
für ihn war, wenn der Vorstand nach ei-
ner Sitzung noch gemütlich zusammen-
sass oder – wenn immer möglich – die 
Teilnahme an den Weihnachtsfeiern im 
KORN.HAUS. 

Seine herzliche und besonnene Art trug 
wesentlich dazu bei, dass das KORN.
HAUS auch stürmische Zeiten mit Bra-
vour gemeistert hat.

Im Jahr 2016 erhielt Christoph Surbeck 
die traurige Diagnose seiner Krankheit. 
Zusehends schwanden seine Kräfte 
derart, dass er auf die GV 2017 hin sein 
langjähriges Engagement als Präsident 
abgab, aber nach wie vor im Vorstand 
tätig war, bis ihn im Januar 2018 die 
Lebenskräfte ganz verliessen. In all den 
Jahren war ihm das KORN.HAUS eine 
Herzensangelegenheit, und er verfolgte 
die Geschicke bis zuletzt mit grossem 
Engagement.

Wir haben mit Christoph Surbeck einen 
wunderbaren Vorgesetzten und Kolle-
gen verloren. Er hinterlässt eine grosse 
Lücke, wird aber in Gedanken immer bei 
uns sein.

Vielen Dank Christoph für alles, was du 
für das KORN.HAUS geleistet hast, dass 
wir dich kennenlernen durften und du 
uns ein Stück des Weges begleitet hast.

Für den Vorstand, die Geschäftsleitung 
und alle Mitarbeitende

Irene Schwarz
Präsidentin Genossenschaft KORN.HAUS 
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Organisation

Organisation

Vorstand

Präsidentin / Soziales Schwarz Irene, 043 255 96 91 
ireneramseier@bluewin.ch

Bauwesen / Aktuarin Büchi Susanne, 071 977 21 31 
susan.bue@gmx.ch

Recht / Personal Kohler Bernhard, 071 977 10 20 
bkohler@bluewin.ch

Finanzen Föllmi Stephan, 052 319 16 42 
stephan.foellmi@gmail.com

Geschäftsleitung

Wohnen & Integration, 
Vorsitz

Ciardo Maurizio, 071 995 55 85  
maurizio.ciardo@korn.haus

Finanzen & Infrastruktur Lerch Fritz, 071 995 55 95 
fritz.lerch@korn.haus

Betriebe & Marketing Engeler Ruedi, 071 995 55 90  
ruedi.engeler@korn.haus

Organisation

Betriebe & Wohnen

Bäckerei Fischer Peter, 071 995 55 98 
baeckerei@korn.haus

Betriebsunterhalt Oberhänsli Alexander, 071 995 55 99 
betriebsunterhalt@korn.haus

BioFachgeschäft Rechsteiner Rita, 071 911 55 10, Fax 071 911 04 10 
biofachgeschaeft@korn.haus

Gastronomie Hartnik Hans-Joachim, 071 995 55 94 
gastronomie@korn.haus

Hauswirtschaft Schicker Lisa, 071 995 55 93 
hauswirtschaft@korn.haus

Logistik / Mercurius Wüst Stefan, 071 995 55 88 
logistik@korn.haus

Nudelwerkstatt Di Grazia Angelo, 071 995 55 78, Fax 071 995 55 76
nudelwerkstatt@korn.haus

Schreinerei Corbat Françis, 071 995 55 80, Fax 071 995 55 79 
schreinerei@korn.haus

Leitung Wohnen Gossen Herbert, 071 995 55 74
herbert.gossen@korn.haus

Wohngruppe 1 Oehy Carmen, 071 995 55 70 
wg1@korn.haus

Wohngruppe 2 Gmünder Janis, 071 995 55 72
wg2@korn.haus

Wohngruppe 3 Krämer Agnes, 071 995 55 74 
wg3@korn.haus



Integriert in die Nudelwerkstatt lädt unser 
neue KORN.HAUS-Laden in Dussnang zum 
Verweilen und «pöschtelen» ein. Hier verkau-
fen wir täglich unser frisches Brot, unsere 
Nudeln und Pestos direkt aus der Nudelwerk-
statt und noch vieles mehr.
Kommen Sie vorbei und besuchen Sie uns.

Öffnungszeiten:
Mo–Fr:	 07.00–12.00 Uhr
	 13.30–18.00 Uhr
Sa: 	 07.00–12.00 Uhr

Willkommen in unserem neuen
KORN.HAUS-Laden

KORN.HAUS-Laden
Schwalbenstrasse 20
8374 Dussnang
071 995 55 77
laden.dussnang@ korn.haus

	 30

Backen Sie mit Ihren Mitarbeiter/-innen unter 
Anleitung unserer Bäckermeister Ihren eigenen 
Sonntagszopf oder produzieren Sie in der 
Nudelwerkstatt die eigenen Ravioli.

Das fördert Ihr Team, bringt einen Mehrwert 
und macht sogar noch richtig Spass. Sind Sie 
interessiert? Ruedi Engeler gibt Ihnen gerne 
Auskunft.

Pasta- & Backevent 

Ihr Teamevent im KORN.HAUS

KORN.HAUS
Ruedi Engeler
Schwalbenstrasse 7
8374 Dussnang
071 995 55 90
ruedi.engeler@ korn.haus
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